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1. Einführung

1.1 Zum NDR-Computer

Der NDR-Computer wird in der Fernsehserie "Computer Modular -

Schritt für Schritt" aufgebaut, erklärt und in Betrieb genommen.

Diese Serie wird vom Norddeutschen Rundfunk und vom Bayerischen

Fernsehen ausgestrahlt. Es werden bald auch die Regionalsender

anderer Bundesländer die Sendung in ihr Programm aufnehmen.

Zur Serie gibt es einige Begleitmaterialien; es ist daher nicht

unbedingt notwendig, die Fernsehserie gesehen zu haben, um den NDR-

Computer zu bauen und zu begreifen. Unter Kapitel 7.2 auf Seite 8

ist auf entsprechende Fachbücher verwiesen, die sich speziell mit

dem NDR-Computer beschäftigen.

2. Technische Daten des Smart Waten - Bausteines

BetriebsSpannung

Stromaufnahme im Arbeits-Modus

im Standby-Modus

interne Batteriespannung

dargestellte Werte

+ 5V

5 mA

1 uA

3,6 V

Uhrzeit in lOOstel Sekunden

Sekunden

Minuten

Stunden

Datum in Wochentag

Tag

Monat

Jahr

Hier nun noch der Pinbelegungsplan des Smart Watch - Bausteines
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3. Prinzipbeschreibung

Vereinbarung: Die in den Abbildungen verwendeten Signal

bezeichnungen werden wie üblich mit einem Querstrich über der

Bezeichnung gekennzeichnet. Dieser Querstich bedeutet, daß das

Signal "Low^aktiv ist, also seine Funktion erfüllt, wenn die

Leitung Null-Pegel hat.Im Text ist die Darstellung mit dem Quer

strich über dem Signalnamen leider nicht möglich; die "Low-

Aktivitat" wird mit einem vorangestellten "/" kenntlich gemacht,

also z.B. /RD und /WR.

3.1 Wie funktioniert der Baustein prinzipiell?

Der Smart Watch - Baustein DS 1216 von Dallas Semiconductor ist

ein Baustein, mit dem es möglich ist, die Zeit in Hundertstel

Sekunden, Sekunden, Minuten und Stunden, sowie das Datum in Forroi^ss

Wochentages, des Tages, Monates und Jahres abzuspeichern und je :-

zeit wieder abzurufen. Das Gehäuse des Smart Watch entspricht einer

28poligen IC-Fassung, die es möglich macht, einen CMOS-RAM aufzu

stecken. Ist der Uhrenbaustein nicht aktiviert, hat er nach außen

keine Funktion; es wirkt lediglich der Speicherbaustein. In dem

"Sockel-Gehäuse" ist eine Lithium-Batterie eingebaut, die sowohl die

Uhrenfunktion als auch die Speicherfunktion des aufgesteckten

Speicherbausteins bei einem Spannungsabfall oder beim Abschalten des

Systems gewährleistet. Wird der Smart Watch - Baustein durch eine 64

Bit lange Datenfolge aktiviert, ist der Zugriff zu dem aufgesteckten

Speicherbaustein gesperrt.

3.2 Wo wird der Smart-Watch-Baustein eingesetzt?

Prinzipiell ist es möglich, den Smart Watch - Baustein auf jeden

beliebigen Steckplatz der ROA einzustecken. Es sollte jedoch ver

mieden werden, ihn unter ein EPROM zu stecken, da diese den einge

bauten Akku des Uhrenbausteines sehr schnell entladen würde. Für die

in diesem Handbuch abgedruckten Programme ist es jedoch unbedingt

notwendig, daß sich der Smart Watch - Baustein auf dem zweiten

Steckplatz der ROA befindet, also auf Adresse 2000h. Es wäre jedoch

auch möglich, ihn auf zum Beispiel den vierten Steckplatz zu set^gjn;

es müßte jedoch dazu auch in den Programmen die Ansprungadresse Im

Programm als SCRATCHP definiert) auf 4000h geändert werden.

Bei dem Modula 2 Compiler existiert die Datei UHR.68k, die auf

diesen Smart Watch - Baustein zugreift. Für diesen Anwendungsfall

ist es gleichgültig, an welcher Stelle der Uhrenbaustein eingestzt

wird.
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4. Die Programmierung des Smart Watch - Bausteines

Wie bereits in der Einleitung erwähnt, ist es notwendig, eine 64

Bit lange Erkennungsfolge an den Baustein zu senden, um ihn zu

aktivieren.

Diese 64 Bits müssen jeweils auf DO an den Baustein gesendet

werden. Faßt man diese Bitfolge Dytewoj.se zusammen, ergeben sich im

Hexcode folgende Datenworte: C5, 3A, A3, SG, C5, JA, A3, 5C. Ist

diese Bitfolge an den Uhrenbaustein gesendet, ist damit der Zugriff

auf den aufgesteckten Speicherbaustein automatisch gesperrt. In den

nächsten 64 Zyklen kann nun in den Uhrenbaustein geschrieben oder

aus ihm gelesen werden. Dieses Lesen oder Schreiben kann jedoch

lediglich in der vorgegebenen Reihenfolge, also nur seriell

erfolgen, Es ist also nicht möglich, auf ein einzelnes Register des

UhrenbauSteines zuzugreifen. Die Registerbelagung und damit die

Reihenfolge der Ein- und Ausgabe entspricht der Angabe in Bild 2.
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Bild 1: Die 64 Bit zum Erkennen eines Uhrzugriffes

Register; Bit 7

0

12/24

0

0

0

0,1 Sekunden :

10 Sekunden :

10 Minuten :

0 : a/p :

0 : Osc : Res :

0 : Tag

0:0:

Jahrzehnt :

0,01 Sekunden

Sekunden

Minuten

Stunden

Wochentag

im Monat

Monat

Jahr

Bild 2; Die Registerbelegung des Smart Watch - Bausteines

Als Biespiel für eine mögliche Anwendung dos Smart-Watch

Bausteins ist in den Anhängen A und B jeweils ein Deispielprogramm

für den COOOÖ und den z B0 abgedruckt. Hierbei handelt es sich bei

den Z 00 - Programmen um zwei getrennte Routinen für das Setzen und

das Lesen des Bausteines.
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5. Beispiele einer eingestellten Uhrzeit

Es soll hier gezeigt werden, wie sich eine spezielle Uhrzeit sich

in den Registern des Uhrenbausteines darstellt.

Als Beispiel soll die Uhrzeit 13.48.09,67 am Freitag, den 9. Oktober

1987 gewählt werden.

67 lOOstel Sekunden

9 Sekunden

4 8 Minuten

13 Stunden (24-Stunden-Modus)

(Reset ignorieren); 5. Wochentag

9. Tag im Monat

R6 0 0 0 10 0 0 0 - 10h 10. Monat

R7 10 0 0 0 111 = 87h (19) 87

RO

Rl

R2

R3

R4

R5

0

0

0

0

0

0

1

0

1

0

0

0

1

0

0

0

0

0

0

0'
0

1

1

0

0

1

1-1
0

0

1

1

0

0

0

1

0

1

0

0

1

0

0

1

1

0

1

1

1

= 67h

= 09h

= 48h

» 13h

= 15h

= 09h

Zu den oben aufgeführten Registerwerten nun noch ex,•ige

Erklärungen:

- Bei den Registern 0, 1, 2, 5, 6 und 7 dürften keine Schwierig

keiten auftreten. In diesen Registern wird die jeweilige Zeit in

Sekunden etc. im BCD-Code abgespeichert.

- Bit 7 von Register 3 ist für die Einstellung des 24- oder 12-

Stunden Modus zuständig. Ist es auf 1 gesetzt, ist der 12-

Stunden Modus ausgewählt; bei der 0 entsprechend der 24-Stunden-

Modus.

- Bit 5 des Registers 3 stellt entweder am/pro (0 = am; 1 = pro) oder

das zweite 10-Stunden-Bit (20 - 23 Uhr) dar.

- Bit 5 des Registers 4 ist für die Einstellung des Oszillators in

dem Baustein zuständig. Wird es auf 1 gesetzt, ist der interne

Oszillator ausgeschaltet, bei 0 wird er eingeschaltet und die

Uhrenfunktion beginnt zu arbeiten.

- Bit 4 des Registers 4 ist für die Reset-Funktion auf Pin 1 des

Smart Watch - Bausteines zuständig. Ist es auf 1 gesetzt, wird

der Low-aktive Reset-Eingang auf Pin 1 ignoriert; bei einer 0 in

diesem Bit, wird bei einem ankommenden Reset der Zugriff auf den
Uhrenbaustein unterbrochen, ohne daß der Inhalt der Register

dabei geändert wird.
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6. Diverses

6.1 Ausblick

Korrekturen für dieses Handbuch werden in der Zeitschrift LOOP
bekanntgegeben. Man sollte dann die fehlerhaften Stellen von Hand

korrigieren.

6.2 Kritik

Bitte senden Sie uns die ausgefüllte Kritikkarte, die dem Bausatz

beiliegt, zurück. Sie helfen uns, unsere Produkte und unseren

Service noch besser zu gestalten.
Für Fehlermeldungen und Verbesserungen, die dieses Handbuch

betreffen, sind wir immer dankbarI

7. Literatur

7.1 Die Zeitschrift LOOP

In unserer Zeitschrift LOOP wird regelmäßig über neue Produkte

und Änderungen bzw. Verbesserungen berichtet. Es ist für Sie von
großem Vorteil, LOOP zu abonnieren, denn dadurch ist sichergestellt,

daß Sie auch immer über die neuesten Informationen verfügen.

In der Sonderausgabe "LOOP 13" wird fast ausschließlich das Thema

der Koppelbaugruppen behandelt; auch eventuelle Änderungen dieses
Handbuches werden in der "LOOP" veröffentlicht.

Ein LOOP-Abo können Sie bei jeder Bestellung einfach mitbestellen.
Auch auf der Kritikkarte können Sie ein LOOP-Abo ganz einfach

bestellen.
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7.2 Empfohlene Fachbücher

Zu der Fernsehserie "Computer modular - Schritt für Schritt" gibt t

einige Begleitliteratur. Es ist also nicht unbedingt notwendig, di

Fernsehserie gesehen zu haben.

- "Mikroprocomputer selbstgebaut und programmiert",

von Rolf-Dieter Klein;

2., neu bearbeitete und erweiterte Auflage

ISBN 3-7723-7162-0, erschienen im Franzis-Verlag, München.

- "Die Prozessoren 68000 und 68008",

von Rolf-Dieter Klein;

ISBN 3-7723-7651-7, erschienen im Franzis-Verlag, München.

- Die Zeitschriften "mc" und "ELO" des Franzis-Verlages

- Sonderhefte der "mc": /«cv

"Mikrocomputer Schritt für Schritt - Teil 1" '

"Mikrocomputer Schritt für Schritt - Teil 2"

- Die Zeitschrift "LOOP" der Firma Graf
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Anhang A: Beispielprogramm für den 68 008

Anateuerprograaua fuer SHARTWATCH, D51216

Rolf-Dieter Kloin, 860326 V 1.0

Achtung Stack odar Programm darf bcLn Aufruf nicht

im RAM der SaartWatch liegen.

uhr oqu SocOOO * Steckplatz des Bausteins

patt: * Aktivieren des Bausteins

lea pattdat,aO

trfl:

movo |8-l(dl

Ipl:
nov« 13-1,d2

nove.b (a0)+,d0 -

1P2:

ixove.b dO,uhr

ror.b #l,dO

dbra d2,lp2

dbra dl,Ipl

Ttfl

* Setxen der Uhrzelt

* Dunmy setzt Chip zuruack

* Dummy setzt Chip zurueck.

schroibuhr:

»ovo.b uhr(d0

bar patt

lea uhrzoit,aO

bar trfl

rts

lesubr:

move.b uhr,dO

bar patt

lea uhrzeit,aO

eova 19-1,dl

1P3:

fflove 8S-l,d2

clr dO

Ip4:

move.b uhr,d3

and II,d3

or d3,dO

ror.b II,dO

dbra d2,lp4

nove.b dO, (a0) +

dbra dl,lp3

rtj

statt: * XLeln«s Teatprogranus

bsr lejuhr

lea buffor, aO

lea uhrzeit,al

movo |8-1,d4

lpp:

nove.b (al)+,dO

jsr 0print2x

nove.b I'.', {a0) +

dbra d4,lpp

move.b 10, (aO)

lea buffer, aO

rnove *?22,d0

nove 10,dl

nove 1100,d2

jsr Gwcite

jsc Qcats

beq staxt

rts

pattdat: dc.b $c5,$3a,$a3,$5c,$c5,$3a,5a3,$Sc

* zehntel,sek,nln,std,tag,d*tura, monat, jähr

uhrzelt: de.b 00,00, $08, $11, $13, $26, $03,$86

buf*«r- 'i b «■?

Seite 9



Anhang B: Beispielprogramm für den Z 80

HACRO-BO 3.43 27-Jul-Ql PAGE 1

.zßO

Kleines Assentlerprogrann zum lesen

und darstellen der Uhrzelt

(C) GES GKBH

Hinzek. Köhler 10/86

Fehler behoben (Stundenanzeige...) von

Kracker 15.01.87

,-SMARTWATCH-Prograirjne, smartwll

;Uhrzelt lesen

ORG 0100h

0100'

0103'

0106'

0109'

0100

010E'

010F'

Olli1

0113'

0114'

0115'

0117"

0119'

011A'

011C

011E'

0120'

0122'

0124'

0126'

0127'

0128'

0129'

012C

0120*

012F1

0132'

0134'

0137'

0139'

013C

013E1

0141'

0143'

0146'

014B1

0110'

0110'

31 018C

11 0100'

CD 02GE'

C3 01EA'

06 08

77

CB 3F

10 FD

C9

05

.06 08

CD 3A

7E

CB 47

20 04

CB DA

18 02

CB FA

10 Fl

7A

Dl

C9

21 2000

7E

3E CS

CD 010C

3E 3A

CD 010C

3E A3

CD 01OC

3E 5C

CD OIOC

3E C5

CD OIOC

3E 3A

CO OIOC

3E A3

CO OIOC

STARIUZ:

KCYCLE:

KCYC1:

RCYCLE;

RCYC1:

RCYC2:

BCYC3:

ACCES:

LD

ID

CALL

JP

LD

LD

SRL

DJNZ

RET

PUSII

LD

SRL

LD

BIT

JR

RES

JR

SET

DJHZ

LD

POP

RET

LO

LO

LD

CALL

LD

CALL

LD

CALL

LD

CALL

LD

CALL

LD

CALL

LD

CALL

SP,STACK

0E.TEXT1

TEXTAUS

START

B.8

(HD.A

A

HCYC1

DE

B.8

D

A.(IIL)

0,A

NZ.RCYC2

7.0

RCYC3

7.D

RCYC1

A.D

DE

HL.SCRATCHP

A.(IIL)

A.0C5II

WCYCLE

A.3AH

«CYCLE

A.0A3II

KCYCLE

A.5CH

HCYCLE

A.OCSII

HCYCLE

A.3AII

HCYCLE

A.0A31I

KCYCLE

;1 BYTE SCHREIBEN

;! BYTE LESEN

;ZUGAHGSKORT SCHREIBEN

;C5

;3A

:A3

;5C

;C5

;3A

;A3
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0150*

0152'

0155*

0156'

0159*

015B'

01SE1

0161'

0162'

0163*

0164'

0166'

0167'

016A'

016C

016F'

0170'

0171'

0174'

0175'

0177'

0178'

018C1

018E'

0190'

0198*

0199'

019A1

019B'

0190'

019E1

01A0'

01AI'

01A31

01A5'

01A6'

01A8'

01A9'

01AB'

01AC

01AE1

0100'

01B41

01B81

010C

01C01

01C1

01C5

01C9

01 CO

0101

0103

0)07

0100

01DC

OlEO

HACRO-00 3.43

3E 5C

CD 010C

C9

11 018E'

OE 08

CD 0129'

CD 0114'

12

13

00

20 F8

C9

11 010E1

OE 08

CO 0129'

1A

13

CD 01OC

OD

20 F8

FF

0000

0000

00

00

42

0000

3A

0000

3A

0000

00 24

42

0000

2£

0000

2E

0000

00 24

1 1B 18 47 OD

1 50 20 30 OD

1 43 0D 47 33

1 20 34 34 00

1 24

1 43 OD 40 31

1 30 30 20 31

• 30 30 OD 47

' 33 20 36 38

1 OD 24

' 5A 3B 41 24

1 53 31 31 00

1 24

• 53 31 34 OD

1 24

27-Jul-81 PAGE 1-1

;5C

RET

READCL: LD DE.CLHEG JALLE 8 REGISTER LESEN UHO AB
.-ADRESSE CLREG IM SPEICHER ABLEGEN

RCLli

RET

KRITECL: LO DE,aREG .'ALLE 8 REGISTER VOH ADRESSE aREG

LO C.8 ;AB IN DIE UHR SCHREIBEN

CALL ACCES

KRCL1: ()

LD

CALL

RET

LD

LD

CALL

CALL

LD

1NC

DEC

JR

RET

LO

LO

CALL

LD

INC

CALL

DEC

JR

RST

DS

DH

OH

DS

DB

DB

DB

DU

DB

DW

DB

DH

DB

08

DH

DB

DH

DB

DU

DB

A.5CU

vctaE

DE,CLREG

C.B

ACCES

RCYCLE

(DE),A

DE

C

NZ.RCL1

DE, aREG

C.8

ACCES

A.(DE)

DE

VCYCLE

C

HZ.WRCLl

38H

20

0

0

8

0

0

■B1

0

':'

0

':'

0

ODH.T

•B'

0

'.'

0

• i

0

0DII.T

DS :HIEft 36 BYTES STACKH

STACK: OH 0

CLREG: OH 0 jUHRREGISTER: 1/100 SEK.SEK.MH.STO

DS jWO.TAG.TAG.HOH.JAtiR

FLAG: OB 0 iKERKER FÜR SEITEKUHSCHALTÜKG

SEKALT: DB 0 .'HIER ALTER ZUSTARD SEX-REGISTER

ZE1T: DB 'B' ;FLON0N-COOE FÜR TEXT AUSGEBEN

STD:

HIN:

SEK:

DATUM:

TAG:

HON:

JAHR:

TEXT1: OB lBH.lBII.'G'.ODH.'P O'.ODH.'C'.ODH.'GS 44',OOII.I$I

UXT2: DB 'C.0011.'H100 100".00H,'G3 68'.0011.'$'

TEXT3: DB 'Z;A$'

TEXT4: DB *S11' .ODIt.' $'

TEXT5: DB 'SM'.OOH.T
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HACRO-80 3.43 27-Ju1-81 PAGE 1-2

01E11

01E51

01E9'

20OO

0005

01EA1

01EO1

01EE1

01F1'

01F41

01F71

01FA1

01F01

0200'

0203*

O2Q6'

0209*

020C

020E1

02111

0214'

0217'

021A'

021D1

0220'

0223"

0226*

O2291'
O22C

022F'

0232*

023S'

0238'

O23D"

023E'

024]'

0244'

0247"

024A1

0210'

0250'

0251'

0253'

0256'

0257'

0250"

025D1

02 5D1

0260'

0263"

0265'

0268'

0Z6B'

026E'

026F'

0270'

4D 31 30 30

20 32 30 OD

24

CD 028V

A7

C2 0201'

CO 0156'

3A 01BF'

32 0199'

21 01AI*

CO O29O1

3A 0190'

21 019E'

CD 0290'

3A 0191'

E6 3F

21 019B'

CO 0290'

3A 0193'

21 01A6'

CO 0290'

3A 0194'

21 01A91

CD 0290'

3A 0195'

21 01AC

CO 0290'

11 01C1'

CO 026E'

11 019A'

CO 026E1

1! 01E11

CO O26E1

11 01A5'

CO 026E1

CD 0156'

3A 018F'

2t 0199'

BE

28 F4

3A 019B1

A7

2f

32 0198'

28 08

11 01D71

CD 026E1

18 06

11 01DC

CO 026E'

C3 01EA'

C5

E5

1A

TEXT6:

SCRATCHP

DDOS

START!

HARTE«:

HAI:

HA2:

TEXTAUSs

TA2i

DB

EQU

EQU

CALL

AND

JP

CALL

LD

LD

LO

CALL

LD

LD

CALL

LO

AHD

LD

CALL

LD

LO

CALL

LD

LO

CALL

LO

LD

CALL

LD

CALL

LG

CALL

10

CALL

LO

CALL

CALL

LO

LD

CP

JR

LD

AND

CPL

LD

JR

LD

CALL

JR

LO

CALL

JP

PÜSII

PÜSil

LD

•H100 2O',OOH.

200011

5

CSTS

A

NZ.ABBRECH

READCL

A.(CLREGH)

(SEKALT).A

HL.SEK

HEXASCH

A,(CLftEG+2)

HL,HIN

HEXASCH

A,(CLREG+3)

3FII

HL.STD

HEXASCH

A,(CLREG+5)

HL,TAG

HEXASCH

A,(CLREG+6)

KL,HÖH

HEXASCH

A,(CLREG*7)

KL,JAHR

HEXASCII

DE,text2

TEXTAUS

de,ZEIT

TEXTAUS

DE.TEXT6

TEXTAUS

DE.OATUH

TEXTAUS

READCL

A.(CLREG+1)

HL.SEKALT

(HL)

Z,WARTEN

A,(FLAG)

A

(FLAG).A

Z.HAI

DE.TEXT4

TEXTAUS

WA2

DE.TEXT5

TEXTAUS

START

BC

HL

A.fOE)

[ABFRAGE, 00 TASTE GEDRÜCKT

;ZERO-FLAG SETZEtl. HEHH A-0

[ABBRECHEN. KENH TASTE GEDRÜCKT

;AKTUELLE WERTE NACH CLREG

;SEK VON CLREG+1 HOLEN, IN ASCII-

jZEICKEN HANDELN UHD BEI "SEK" AB

;LEGEN

;H1H IN ASCII BEI "Kill" ABLEGEN

;STD IN ASCII BEI "STO" ABLEGEN

;STEUERBITS AUSBLENDEN

;BS LÖSCHEN.X-.Y-, ZEICKGRÖSSE

jSETZEN

jSTO.MIN.SEK AUSGEBEN

;NEUE «ERTE VON UHR, SEK HIT ALTEI

;SEKUNOE VERGLEICHEN. WARTEN BIS

jNÄCHSTE SEKUNDE

jSEITEHUHSCHALTUNG: ENTWEDER WIRD

;AUF SEITE 2 GESCHRIEBEN UNO VON

;SEITE 3 GELESEN ODER UMGEKEHRT

;MERK£R DAFÜR IST FLAG.WAR FLAG

;-0 WIRD ES 1 GESETZT UNO UKGEKEIII

;TEXT4:SC1IR£IBSEITE- 2 -

; LESESEITE - 3 "

;TEXT5iSCt!REinSEITE- 3

i LESESEITE - 2

;UNTERPROGRAMM ZUR TEXTAUSGABE

REGISTER RETTEN. WERDEN BEIM

;DDOS-AUFRUF VERÄNDERT

,^K!v
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HACRO-80 3.43 27-Ju1-81 PAGE 1-3

0271'

O2721

0274'

0277'

0278'

0279'

O27B1

O27E1

0Z7F1

0281*

0282'

0283'

0284'

0285'

0286'

0287'

0289'

02BC1

0260'

02BE'

028F'

0290'

0291'

0293'

0295'

0297'

0299'

0290'

O29E'

O29F'

02AO'

02A1*

O2A31

02A6'

O2A7'

02A81

02A91

02AB"

02A0'

02AE'

02B0'

0201'

0284'

0207*

020A*

13

FE 24

CA 0261

05

SF

OE 02

CD 0005

01

18 EF

El

Cl

C9

C5

E5

D5

OE OB

CO 0005

01

El

Cl

C9

F5

E6 FO

CG 3F

CB 3F

CB 3F

CB 3F

CO 02A9

77

23

Fl

E6 OF

CO 02A9

77

23

C9

C6 30

FE 3A

08

C6 07

C9

11 0103

CD 02GE

C3 0000

TA1:

CSTS:

HEXASCII:

TESTA5C1:

AGDRECIi:

INC DE

CP

JP

PUSH

LD

LD

CALL

POP

JR

POP

POP

RET

PUSH

PUSH

PUSH

LO

CALL'

POP

POP

POP

RET

PUSH

AHO

SRL

SRL

SRL

SRL

CALL

LO

INC

POP

A»0

CALL

LD

INC

RET

ADO

CP

RET

AOD

RET

LO

CALL

JP

OS

■S1

Z.TAl

OE

E.A

C.2

BOOS

DE

TA2

KL

BC

BC

HL

DE

CODH

BOOS

DE

IIL

BC

AF

OFOII

A

A

A

A

TESTASCI

(llt.),A

KL

AF

OFH

TESTASCI

(HL),A

KL

A.30II

3AII

C

A.7

0E.TEXT3

TEXTAUS

0

109011

;D£ IST ZEIGER AUF TEXT

;$ IST ENOEZEICHEH

;BOOS-FW«TION 2:K0tlSOLAUSGABE

;ASCII-ZEICHE« IN E.FUNKTIONSKR.

;2N C

.•WIEDERHOLEN BIS EHDEZEICIIEH

;GERETTTE REGISTER ZUROCKSCKREIBEN

;BDOS-FU»fKT10N 11: HOLE KOKSOLSTATUS

;FUHKTICNStm. 11-IIEX 0 IN REGISTER C

;UHTERPR0GRAK1 HANDELT BCO-BYTE

:IN ZWEI ASCII-ZEICHEN, DIE QEI

;OER ADRESSE ABGELEGT WERDEN, AUF

;DIE IIL ZEIGT.UHKES HALBBYTE VÜRD

;HASKIERT UND IN RECHTES HALGBYTE

;GESCIIOBEH -

iZEICHEN IN ASCII HANDELN

;BEI (KL) ABSPEICHERN

;ZEIGER AUF NÄCHSTEN SPEICHERPLATZ

;GERETTEIEN AKKU ZURÜCKHOLEN

.•RECHTES IIALBBYTE HASKIEREH

;IN ASCII WANDELN

;BEI (IIL) ABSPEICHERN

;ZEIGER:-ZEIGER»1

;ZIFFER: 30 ADOIEREN

;WEHN ZIFFER, DAN» CARY

;WAR BUCHSTABE, OANH IflSGESAHT

;37tl ADDIEREN

;TEXT3: OS LÖSCHEN, IN ALPIIAHODS

;ZURÜCK

SZEAT- BZW. CP/H WARMSTART

END
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HACRO-80 3.43 27-Ju1-81 PAGE

Hacros:

Symbols

02D11

01BE1

0198'

019E1

0117*

OHV

D1A1'

01EA'

0281'

02A91

01D3'

01EI*

0268'

O10C

019A1

:

ABBRECH

CLREG

FLAC

HIN

RCYC1

RCYCLE

SEK

STABT

TA1

TESTASC!

TEXT3

TEXT6

MA2

HCYCLE

ZEIT

0129'

0284''
0290'

01A91

0122*

0156'

01991

0100*

0270'

01B0'

01D?1

. 026E1

024 7'

016F1

ACCES

CSTS

HEXASCM

HÖH

RCYC2

READCL

SEKALT

STARTUZ

TA2

TEXT1

TEXT1

TEXTAUS

MAftTEH

HRCH

0005

01A5'

01AC

015E'

0124'

2000

018C

0198'

OlAG1

01C1"

010C

0265'

010E1

0167'

BOOS

DATUM

JAHR

RCL1

RCYC3

SCRATCIIP

STACK

STD

TAG

TEXT2

TEXT5

HAI

HCYC1

KBITECL

Ho Fatal error(s)
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HACRO-80 3.43 27-Jul-öl PAGE 1

Kleines Assanblerprogranro zum Stellen

der Smartwatch unter CP/H 2.2

Ole Sourtwatch rnuO auf den zweiten

Steckplatz der ROA64k stecken.

(C) GES GMDII 1906

Vlnzek. Köhler Oktober 13BG

.200

;SMARTHATCH-Prograirox>, snartwll

;Ulirzeit stellen

OflG 100h

0100'

0103'

0106'

0100'

0109'

0100'

0100'

010E'

010F'

Olli'

0113*

Olli1

0116'

Ollß1

011A'

011C

OllE1

0120'

0121'

0122'

0123'

0126'

0127'

0129'

012C

012E'

0131'

0133'

0130'

0138'

0130'

0130'

0140'

0142'

01«'

0147'

014A1

01 IC

014F"

31 0340'

C3 01A0'

06 08

77

CB 3F

10 FB

C9

D5

06 08

CB 3A

7E

CB 47

20 04

CB OA

18 02

CB FA

10 Fl

7A

01

C9

21 3FFF

7E

3E CS

CO 0106'

3E 3A

CD 0106'

3E A3

CD 0106'

3E 5C

CO 0106'

3E C5

CO 0106'

3E 3A

CD 0106'

3E A3

CO 0106'

3E SC

CD 0106'

C9

STARTUS:

VCYCLE:

VCYC1:

RCYCLE:

RCYC1:

RCYC2:

RCYC3:

ACCES:

LD

J?

10

LD

SRI

OJHZ

RET

PUSH

LO

SRL

10

BIT

JR

RES

JR

SET

OJHZ

LD

POP

RET

10

LD

LO

CALL

LO

CALL

LD

CALL

LD

CALL

LO

CALL

LO

CALL

LD

CALL

LD

CALL

RET

SP.STACK

START

B,8

(HL),A

A

HCYC1

DE

0.8

D

A.(HL}

0,A

«Z.RCYC2

7.D

RCYC3

7.0

RCYC1

A,0

DE

HL.SCRATCHP

A.(tlL)

A.0C5H

HCYCLE

A.3AH

HCYCLE

A.0A3II

WCYCLE

A.5CII

KCYCLE

A.0C5H

HCYCLE

A.3AH

HCYCLE

A.0A3II

HCYCLE

A.SC1I

WCYCLE

;1 BYTE SCHREIBEN

;1 BYTE LESEN

;ZUGAHGSKORT SCHREIBE«

;C5

;3A

;A3

;5C

;CS

:3A

;A3

;5C
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MACRO-80 3.43 27-Jul-81 PAGE 1-1

0150'

0153'

0155*

oise-

01SD1

015C

015D1

0I5C*

0160'

0161*

0164'

016C'

0160'

016A'

0168'

016E'

016f

0171'

0172"

01751

0178'

017A1

017C

017E'

0180'

0181'

0183'

0186'

D1891

018A1

0180'

018C

0180'

018F*

0191'

0192'

0194'

3FFF

0195'

0196'

0197'

0198'

0199'

0190'

019E1

019F'

01A01

01A21

01A5'

01A6'

01A8'

01A91

01AA'

OlAfl1

01AE1

0181'

11 0323'

OE 08

CO 0123'

CO OiOE'

12

13

OD

20 F8

C9

11 0323'

OE OS

CO 0123'

1A

13

CO 0106'

OD

20 F8

C9

DO 7E 00

CO OlßD'

CB 27

CB 27

CB 27

CB 27

F5

DO 23

DD 7E 00

CD 0180'

Cl

80

77

C9

06 30

FE OA

OB

D6 07

C9

es

ES

1A

13

FE 24

CA 01A8'

OS

5F

OE 02

CO O005

01

10 EF

El

Cl

C9

U 0243'

CD 0195*

11 024A'

REAOCL:

RCL1:

WUTECL:

URCL1:

ASCMHEX:

IIEXBYTE:

SCRATCHP

TEXTAUS:

TA2:

TA1:

START:

LO

LO

CALL

CALL

LD

IMC

DEC

JR

RET

LO

LO

CALL

LD

I»C

CALL

DEC

JR

RET

LO

CALL

SLA

SLA

SLA

SLA

PUSH

nie

LO

CALL

POP ■

AOO

LO

RET

SUB

CP

RET

SUD

RET

EQU

PUSH

PUSH

LD

INC

CP

JP

PUSH

LD

LD

CALL

POP

JR

POP

POP

RET

LD

CALL

LD

DE.CLREG

C,8

ACCES

RCYCLE

(OEJ.A

OE

C

NZ.RCL1

OE,CLREG

C,D

ACCES

A.(DE)

OE

HCYCLE

C

HZ.HRCL1

A.(IX)

HEXBYTE

A

A

A

A

AF

IX

A.(IX)

HEXBYTE

8C

A,B

(HL).A

3011

QAIt

C

7

3FFFH

BC

HL

A,(DE)

OE

•$'

Z.TA1

OE

E,A

C,2

BDOS

OE

TA2

KL

BC

DE.TEXTO

TEXTAOS

DE.TEXTA

;ALLE 8 REGISTER LESEN UNO AB

;ADRESSE CLREG IH SPEICHER ABLEGEN

;ALLE 8 REGISTER VOH ADRESSE CLREG

;AÜ IH DIE UHR SCHREIBEN
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HACRO-60 3.43 27-Jul-81 PAGE 1-2

01B4* CO 019S* CALL TEXTAUS

O1B7' CO 01C61 CALL AUSGABE

01BA' 11 0254' LO OE.TEXTB

O1BD1 CO 0195' CALL TEXTAUS

01C01 CD 01C61 CALL AUSGABE

01C3' C3 01E5' JP "EITER

01C61 11 025E' AUSGABE: LO DE.TEXT1

01C91 CD 0195' CALL TEXTAUS

01CC 11 026E' LD DE.TEXT2

OlCf CD 0195' CAIL TEXTAUS

0,02' n 027C LD 0E.TEXT3

0105' CD 0195' CALL TEXTAUS

0108' 11 02A8' LO 0E.TEXT4

01DB1 CO 0195' CALL TEXTAUS

OlDE* 11 02D3' LO 0E.TEXT5

01E1' CD 0195' CALL TEXTAUS

01E41 C9 RET

01E51 11 030E1 HEITER: LD DE.TEXT7

01E81 CD 01951 CALL TEXTAUS

01EB1 11 0310' LO OE.PUFFER

01EE' 3E 12 LO A.16D

01F0' 12 LO (D£),A

01F1' OE OA LO C.OAII

01F3' CO 0005 CALL 8D0S

01F6' 00 21 0312' LD IX.PUFFER+2

01FA' 21 0326' LD HL.CLREG+3

01FO' CO 0172' CALL ASCIIIIEX

0200' DO 21 0315' LD 1X.PUFFER+5

0204' 21 0325' LD HL,CLREG»2

0207' CD 0172' CALL ASCIIIIEX

020A1 OD 21 0318' LD 1X.PUFFER+8

020E1 21 0324' LD HL.CLREG»!

0211' CD 0172' CALL ASCIIIIEX

0214' DD 21 031B' LD 1X.PUFFER+U0

0218' 21 0328' LD HL.CLREG+5

0218' CD 0172' CALL ASCIIIIEX

021E1 00 21 031E' LD IX.PUFF£R*14D

0222' 21 0329' LD HL.CLREG«6

0225' CD 0172' CALL ASCIIHEX

0228' DD 21 0321' LD 1X.PUFFEIW170

022C 21 032A1 LD HL.CLREG+7

022F1 CD 0172' CALL ASCIIIIEX

0232' 21 0327' LD IIL.CLREG+4

0235' CflAE RES 5,(HL)

0237' CO 0161' CALL «RITECL

023A1 11 0306' LO 0E.TEXT6

023D' CO 0195' CALL TEXTAUS

0240' C3 0000 JP 0
0243' 18 18 47 OD TEXTO: DB lBH.lBH.'G1.0011,'Z\0011.'$'

0247' SA 00 24

024A1 50 20 30 00 TEXTA: OB 'P O'.ODII.'GO 4',0DH,'J1

024E1 47 30 20 34

0252' OD 24

0254' 50 20 35 00 TEXTB: DB 'P S'.OOH.'GO fl'.ODII.'S1

0258' 47 30 20 34

025C 00 24
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025E1

0262'

0266'

026A'

026E'

0272'

0276'

O27A1

OZ7C

0260'

0284'

O2B8'

0268'

02BF'

0293'

0294'

0298'

029C1

029E'

02A2'

0ZA61

02A8'

02AC*

02B0'

02B4'

02B8'

02BC

02C01

02CJ1

02C51

02C91

02CO'

02D11

0203'

0207'

02DB'

02DF1

02E01

02E41

02E8'

02E8'

02EF'

O2F3'

02F7'

02FB'

02FC

0300*

O301'

0306'

030A'

030E1

0310'

0323'

0005

0320"

031B1

KACRO-80

40

20

00

38

42

20

4C

OD

4D

20

OD

33

42

31

31

47

36

55

53

4C

24

31

31

47

34

55

3.

30

3B

33

OD

4B

54

45

30

32

33

00

48

5A 45 49

20

55

44

40

45

45

00

4D

20

OD

52

3A

2F

2F

■ 53

54

40

4E

41

20

49

42

24

31

31

42

4D

53

4D

45

41

4F

4A 41

00

4D

20

47

37

00

49

24

31

38

33

44

54

4E

45

30

30

43

30

30

20

24

52

45

4E

30

30

20

52

54

20

55

47

4E

30

30

46 4F

41

54

49

40

47

54

44

4E

2F

2F

4E 2F

40

30

30

20

42 42

53

45 4C

31

35

20

30

36

00

30

OD

1B

5A

41

30

3A

31

34

40

20

24

1B

OD

24

0000

52

30

OD

31

45

50 49

3A

3A

30

35

2E

31

3G

47

41

32

34

2E

38

30

30

OD

24

27-Jul-ei PAGE 1-3

TEX11:

TEXT2:

TEXT3:

DB

DB

DB

OD

DB

DB

DB

DB

'H100 180'

0DH,'G3 66' ,0011,'$

■BUim STELLEN1

ODH/S'

•H100 120'

0DH.'G3 34'.0011

'BUIIRZEIT '

■UND DATUM '

OB

TEXT4:

TEXT5:

DB

DB

TEXT6:

TEXT7:

PUFFER:

CLREG:

BOOS

STACK:

'EINGEBEN'

03

DO

DB

OB

DB

DB

DB

ODH.'J'

'H100 100'

OOIt.'BFORHAT'

'tSTD/HIN/1

'SEK/TAG/W

'JAHR',001).'$'

'MOO B0'.0OH.'G3 17'

ODH,'BBEISPIEL:1

■10:25:04 15.04.86'

DB

OB

OB

DB

DS

DS

EQU

DS

OH

ODH.'HIOO 60'

0011.'$'

lBH.lBII.'G'.COM. 'Z\0011,'A$

'A$'

19

8

5

2011

0

E1ID
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HACRO-80 3.43 27-Jul-Öl PACE

Hacros:

Syntools

0123'

0005

0310'

011C

0150'

01AB1

0197'

026E1

02D3'

024A1

0108'

0169'

:

ACCES

BDOS

PUFFER

RCYC2

READCL

START

TA2

TEXT2

TEXT5

TEXTA

VCYC1

WtCLl

0172'

0323'

0158'

OUE'

3FFF

0100'

0243*

027C

0306'

0195'

0106'

0161'

ASCIIHEX

CLREG

RCL1

RCYC3

SCRATCHP

STARTUS

TEXTO

TEXT3

TEXT6

TEXTAUS

HCYCLE

HfllTECL

01C6'

018D1

Olli'

01OE'

034B'

01A8'

025E'

02A81

030E1

O2541

01E51

AUSGABE

HEXBYTE

RCYC1

RCYCLE

STACK .

TA1

TEXT1

TEXT4

TEXT7

TEXTB

VfEITER

Ho Fatal error(s)
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Anhang C: Auszüge aus dem Original-Datenblatt

I? Dallas Semiconductor
SmartWatch DS1216

FEATURES

• SmartWatch keeps Irack ol hundredlhs ol

seconds, seconds, minutes, hours. days,

dale o( the monlh, monlhs, and years

• Converts Standard 2K x 8 and 8K x 8 CMOS

siatic RAMs Into nonvolalile memory

Embedded lithlum energy cell mainlains

watch inlormation and retains RAM data

• Watch lunctlon Is transparent to RAM

Operation

Month and year determine the number ol

days in each month

Proven gas-tlghl socket contacts

Füll 10% operallng ränge

Operating temperature ränge 0*C lo 70'C

* Accuracy Is greater than ± t minJ

month ©25 *C

PIN CONNECTIONS

Ssr

DO0

GND

Ol

□ 1

QJ

Ol

OS

OS

Ol

Ol

O«

Q10

D II

DU

0 13

Q 1«

»Di

27 0

28 DJ
ISO

i*a

23 Q

no

HO

MO

19 O

ISO

WO

ISO

ISO

PIN DEFINITIONS

All Pins Pass Through Except

20, 26, 2B

Pin 20 Conditioned Chip Enable

Pin 26 Switched VCc lor 24 Pin RAM

Pin 28 Switched VCC 'or 28 Pin RAM

Pin 1 Reset

Pin 22 Output Enable

Pin 27 Wrile Enable

Pin II Data Inpul/Output 0

Pin 14 Ground

DESCRIPTION

The DS1216 is a 28 pin 0.6 inch wide OIP sockel with a builtin CMOS watch (unction. a

nonvolalile RAM Controller cfrcuit. and an embedded lilhiurn energy source. It accepts either

a 24 pin 2K x 8 or a 28 pin 8K x 8 JEDEC Bytewide CMOS statte RAM. When Ihe socket is

malod with a CMOS RAM, It provides a complete solution lo problems associated with

memory volatillty and uses a common energy source to malntain time and dale. A key

(eature ol the SmartWatch is thal the watch lunctlon remains transparent lo the RAM. The

SmartWatch monilors Vqc lor an °"l ol tolerance condition. When such a condition occurs.
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^\

an internal Ilthium energy source is aulomallcally swltched on and wrile protection is uncon-

dilionalty enabted to prevent loss ol waten and RAM data.

Using the SmarIWatch saves PC board Space since the combination ol SmarIWatch and

the maied RAM take up no more area lhan the memory alone. The SmarlWaich uses pins 28,

27,26,22,20,11, and 1 for RAM and waich control. All olher pins a<e passed straighl through

to Ihe socket receptacle.

The SmartWalch provides time keeping inlormation including hundredths of seconds, sec-

onds, minules. hours, day, dale, month, and year Information. The date at the end ol Ihe month

is aulomalically adjusled for months wilh less than 31 days. including correction lor leap

years. The SmarIWatch operales in either 24 hour or 12 hour lormal wilh an AMIPM indicator.

OPERATION

Communlcallon wilh the SmartWatch Is established by paltern recognilion ol a serial bit

stream of 64 bits which must be matched by executing 64 consecutive wrile cycles contain-

Ing the proper data on DQO. All accesses which oeeur prior to recognition ol the 64 bit pat

lern are directed to memory.

After recognilion Is established, the next 64 read or write cycles either extracl or update

data In Ihe SmartWalch and memory access Is inhibited.

Data transfer to and from the tlmekeeping funetion Js accompllshed wlth a serial bit

stream under control of Chip enable {CE), outputjnableJOE), and wrlte enable (WE). Inllially,

a read cycle to any memory location using the CE and 51 conlrol ot Ihe SmarlWaich Starts
the pattern recognition sequence by movlng a pointer lo the lirst bll_ol the 64_bil comparison

reglster. Next, 64 consecutive write cycles are executed using Ihe CE and WE conlrol oi the

SmartWatch. These 64 wrile cycles are used only lo gain access to the SmartWatch, there-

fore, any address to ihe memory In the socket is acceplable. However, the wrlte cycles

generaled to galn access to the SmartWatch are also wrlting dala lo a location in the mated

RAM. The preferred way to manage this requlrement is to sei aside just one address location

in RAM as a SmarlWaich scratch pad. When the firsl write cycle is executed, it is compared

to bit 1 of the 64 bil comparison register. If a match is lound, the pointer incremenls lo Ihe

next location of the comparison register and awaits the next write cycle. If a match is not

lound, the pointer does not advance and all subsequenl wrile cycles are tgnored. II a read

cycle occurs at any lime during pattern recognilion, the present sequence is aborted and the

comparison register pointer Is reset. Pattern recognition conlinues lor a tolal ol 64 wrile

cycles as described above unlil all the bits in the comparison register have been malched

(this bit patlern is shown in Figure 1). With a correct match for 64 bits, the SmarIWatch is

enabled and data transfer to or from the timekeeping registers may proeeed. The nexl 64

cycles will cause the SmarlWaich lo either reeeive or Iransmil data on OQO, depending on

Ihe level of Ihe ÖE plnpr Ihe WE pin. Cycles to olher locations outside the memory block can
be Interleaved with CE cycles without Interrupling the pattern recognition sequence or data

Iransfer sequence to the SmarIWatch.
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FIOURE 1 — SMARTWATCH COMPARISON REQISTER DEFINITION

_7 0

1 I 0 0 0 I 0 1

1 1

HEX VALUE

C5

3A

A3

5C

C5

3A

A3

5C

NOTE:

THE PATTERN RECOGNITION IN HEX IS C5, 3A, A3, 5C, C5, 3A, A3, 5C, THE ODDS OF

THIS PATTERN ACCIDENTALLY OCCURRING AND CAUSINQ INADVERTENT ENTRY TO

THE SMARTWATCH ARE LESS THAN 1 IN 1019.

NONVOLATILE CONTROLLER OPERATION

The DS1216 SmartWatch perlorms clrcuit functions requlred to make a CMOS RAM non-

volatile. First, a switch is provided to direct power (rom the battery or Vcc supply, depending

on which voliage is grealer. This switch has a voltage drop of less than 0.2 volts. The second

funclion provldes power lail detection. Power fail detection occurs at lypically 4.25 volts.

The DS1216 constantly monitors the Vqc supply. When Vcc 90QS out of lolerance, a com-
parator Outputs a power lail Signal to the Chip enable Iogic. The third lunction accompilshes

write protection by holding Ihe Chip enable Signal to Ihe memory wlthln 0.2 volts ol Vcc or

baitery. During nominal power supply conditions Ihe memory Chip enable Signal will Irack

the Chip enable Signal sent lo (he socket wilh a maximum propagation delay ol 20 ns.

^fflsv
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SmarIWatch REGISTER INFORMATION

The SmarIWatch Information Is contained in 8 registers ol 6 bils each which are sequen-

tlafly accessed one bit at a Urne after the 64 bit pattern recognition sequence has been com-

pleted. When updaling the SmartWalch registers, each must be handied In groups of 8 bils.

Writing and reading individual blts within a register could produce erroneous resulls. These

read/write registers are defined in Fiaure 2.

Data contained in Ihe SmarIWatch registers are in binary coded decimal formal (BCO).

Reading and writing the registers is always accomplishod by slepping Ihrough all 8

registers, slarting with bit 0 of regisler 0 and ending wlth bil 7 ol register 7.

AMPM/12/24 MODE

Bil 7 of the hours register is defined as the 12 or 24 hour mode select bit. When high, the 12

hour mode is selecled. In the 12 hour mode, bit 5 is the AM/PM bit wilh logic high being PM.

In Ihe 24 hour mode, bit 5 is the second 10 hour bit (20-23 hours).

OSCILLATOR AND RESET BITS

Bils 4 and 5 ol Ihe day register are used to control the reset and oscIllalorfunclIons.Bil 4

controts Ihe reset (pln 1). When the leset bit is sei to logical 1, the reset input pln is ignored.

When the reset bit is set lo logical 0, a Iow input on the reset pin will cause the SmartWatch

to abort dala transfer without changing data in the watch regislers. Bit 5 conirols Ihe oscilla-

tor. Thls bit Is shlpped from Dallas Semiconduclor set lo logical 1, whlchturnstheosdllator

off. When sei to logical 0, the oscillalor turns on and the watch becomes operational.

ZERO BITS

Registers 1,2,3,4,5, and 6 contaln one or more bils which will always read logical 0. When

writing these locations, elther a logical 1 or 0 is acceptable.
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FIQURE 2 • SmartWateh REQISTER DEFINITION

REGISTER 7

0 ~~

d 0.1 SEC

10SEC

n
10 MIN

d 0 0 OSC RESET

10 OATE

0.01 SEC

SECONDS

MINUTES

DAY

DATE

7

p) 12/24 o Mp^ HOUfl

0

7

ri • 0 0
1 10
MONTH MONTH

0

7

10 YEAR YEAR

o •

RANGE (BCO)

00-99

00-59

00-59

01-12
00-23

01-07

01-31

01-12

00-99
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ABSOLUTE MAXIMUM RATINGS*

VOLTAGE ON ANY PIN RELATIVE TO GROUND

OPERATING TEMPERATURE

STORAGE TEMPERATURE

SOLDERING TEMPERATURE

— -LOVtO +7V

— 0*C to 70*

— -40'Clo70'C

— 260*C(of 10 See

•Jftil ii t Uten «tllno onlr tnd lunclan*! ooe'ilnn ol UM denca u Uibua <nr DIKti ciwidilion» ibov« ihow ind<ciird m uw ocwrilion tKlioni

ol thu tpactticatien t> ml implwd. Eipoun w aatoiuie maimun rtting condit«nt lo> caianded i»'<x» o> Um« mt> *M«i icixMiir

RECOMMENDEO D.C. OPERATINQ CONDITIONS (0*Clo70*C)

PARAMETER

PIN 26L, PIN 28L
Supply Voltage

Logic 1

Loglc 0

SYMBOL

vec

VlH

VlL

MIN

4.5

2.2

-0.3

TYP

5.0

MAX

5.5

Vcc + 03

+ 0.8

UNITS

V

V

V

NOTES

1,3

1, 10

1,10

D.C. ELECTRICAL CHARACTERISTICS (0*C 10 70*C. = 4.5 lo 5.5V)

PIN 26L, PIN 2BL
Supply

PIN 26U, PIN 28U
Supply Voltage

PIN 26U, PIN 28U

Supply Current

Input Leakage

Output & 2.4V

Outpul @ 0.4V

icci

veco

icco

hL

'OH

•OL

VCC-0.2

-1.0

-1.0

5

60

+ 1.0

4.0

mA

V

mA

//A

mA

mA

3,4.5

3. B

3,8

4,10,13

2

• 2

{0#Clo70",Vcc<4.5V)

PIN 20U Output

PIN 26U. PIN 28U
Baltery Current

Pin 26U, PIN 28U
Ballery Voltage

VOHL

'BAT

VßAT

Vcc-0.2
VBAT-0.2

2 3

1

3.6

V

V

3

3.6

3
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CAPACITANCE «A =25*}

PARAMETER

tnput
Capacilance

Output
Capacitance

.SYMBOL

C|N

CquT

MIN

5

7

UNITS

pF

PF

NOTES

A.C. ELECTRICAL CHARACTERISTICS (O'C tO 70'C, VQC - 4 5 t0 5-5V)

PARAMETER

Read Cycle Time

CE Access Time

ÖS Access Time

CT To Output Low Z

Öl To Output Low Z

CE To Output High Z

Öl To Output High Z

Read Recovery

Write Cycle Time

Write Pulse Widlh

Write Recovery

Oata Set Up Time

Data Hold Time

CE Pulse Widlh

Reset Pulse Widlh

CE Propagation Delay

CE High to Power Fail

SYMBOL

tRC

•co

«OE

»COE

tOEE

tOD

IODO

«RR

«WC

<WP

tWR

«DS

IDH

icw

<RST

tpo

tPF

MIN

250

10

10

50

250

170

50

100

0

170

200

5

TYP

10

MAX

200

100

100

100

20

0

UNITS

ns

ns

ns

ns

ns

ns

ns

ns

ns

ns

ns

ns

ns

ns

ns

ns

ns

NOTES

11

11

12

2,9

(0*Clo70'C,Vcc <4.5V)

Recovery at Power Up

VccSlewRale 4.5- 3V

CE Pulse Width

tREC

tF

«CE

0

2

1.5

ms

flS

fjS 7
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TIMINQ DIAQRAM—READ CYCLE TO SMARTWATCH

WE • VIH

51

• >co-

h-'ot-

-'oo-

-«OOO-

TIMINQ DIAQRAM—WRITE CYCLE TO SMARTWATCH

CE

m -™ ■ i ■

WS

)-
F

'cw

— '05 ■ »

ir
<DH

<WR

-•—'OH

Djii Ir. SUEIt ^ ///////////////

TIMINQ DIAQRAM—RESET FOR SMARTWATCH

SSI

■ 'bst
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TIMIHQ DIAGRAM—POWER DOWN

CE PIN 20 L V|H

— «CE

«PO

wwv

CE PIN 20 U

V,|V

— 'CE —

V|H

Vcc pfN 26 «-• PIN 2a L

■ «PF

0.2V

3V

TIMINQ DIAQRAM—POWER UP

CE PIN 20 L \ \ V|H-r

VßAT - 0.2V

V

CE PIN 20 U

4.5V

VCC PIN 26 L. PIN 28 L

'REC

V VlL

V|L>

«PD
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NOTES

1. All voltages are referenced to ground.

2. Measurcd wilh a load as shown in Figure 3.

3. PIN locations are designaled "U" when a parameler delinition refers to the sockel recep-

tacle and "L" when a parameler delinition relers to the socket pin.

4. No memory inserted in the sockel.

5. PIN 26 L may be connected to Vcc or lelt disconnected at the P C board.

6- IßAT is the maximum current which a correctiy installed memory can use in the data reten-

tion mode and meel dala retention expeclalions o( more Ihan 10 years at 25*C.

7. ICE ma* musl be met lo insure dala integrily on power loss.

6. Vqc is wilhin nominal limits and a memory fs inslalled in the socket.

9. Input pulse rise and (all limes equal 10 ns.

10. Applies lo Pins 1 L. 11 L, 20 L. 22 L, artd 27 L.

11. lyvR is a lunction ol the laller occurring edge ol WE or CE.

12. Iqh and tos are 8 lunclion ol the lirst occurring edge ol WE or CE.

13. RST (pin 1) has an Infernal pull-up resistor

Output Load

Figure 3

+ 5 VOLTS

1.1K

D U.T.

" \ 1
60 pF

6200
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